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Ankommen in Leipzig – Kindermuseums-Besuch für geflüchtete Familien 2024
Die Kooperation mit dem International Women's Club und den Johannitern wird fortgesetzt

Die Geschäftsführerin des UNIKATUM Kindermuseums, Annegret Hänsel, freut sich darauf, 

am Dienstag, den 30.1.24 um 14.15 Uhr, 

wieder die bunten Unterstützerjahreskarten für 2024 an Florian Tobis, Projektleiter des Patenschaftsprogrammes für den  

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., übergeben zu können. Mit diesen besonderen Jahreskarten konnten bereits 2023 viele Gruppen mit 

geflüchteten Kindern, ihren Müttern und ihren ehrenamtlichen Paten das Kindermuseum besuchen. Danach wurden die Karten 

jeweils weitergeben, so dass sie im gesamten Jahr von vielen Familien nacheinander genutzt werden konnten.

Möglich gemacht hat die Kooperation der International Women's Club Leipzig mit einer Spende, die nun auch 2024 fortgeführt 

wird. Die Präsidentin des IWC, Ute McKendry, und Michelle Grundmann vom IWC, als Initiatorin der Kooperation, sind bei dem 

Treffen im Museumscafé ebenfalls dabei. Michelle Grundmann sind die Unterstützerjahreskarten eine Herzensangelegenheit und 

wichtiges Engagement für Familien: 

„Der Leipzig International Women's Club ist eine Organisation von Frauen, die Frauen unterstützen. Der Club hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, Frauen aller Nationalitäten und jeden Alters durch Freundschaft, Bildung und Wohltätigkeit zu verbinden und zu stärken.“



Die Johanniter setzen sich neben der Unfall-Hilfe und Sanitätsdiensten auch tatkräftig für Integration und die Flüchtlingshilfe ein.  
Das Patenschaftsprogramm „Ankommen in Leipzig. Paten für Geflüchtete“ der Johanniter-Akademie Mitteldeutschland vermittelt 

daher schon seit einigen Jahren Patenschaften zwischen Ehrenamtlichen und Geflüchteten. Hierbei geht es neben der Bewältigung 

alltäglicher Problemlagen auch um den gemeinsamen Besuch von Veranstaltungen, welche das Ankommen in Leipzig erleichtern. 

Florian Tobis von den Johannitern schätzt es, dabei „zuverlässige Partner zu haben. Daher sind wir ... sehr dankbar, das UNIKATUM 

sowie den International Women's Club auch im neuen Jahr an unserer Seite zu wissen.“ 

Annegret Hänsel freut sich über die Kooperation: „Wir sehen unser Kindermuseum als lebendigen Ort zum Austausch und für die 

gemeinsamen Freizeitgestaltung.  Ohne Unterstützung gelänge es uns jedoch nicht, viele kostenfreie Besuche für geflüchtete Familien 

möglich zu machen. Es ist wunderbar zu sehen, wie eine solche Dreiecks-Kooperation die richtigen Brücken baut und nun auch dieses 

Jahr vielen Familien den Besuch bei uns ermöglicht. Dafür möchte ich Danke sagen!“

Wer ebenfalls Unterstützerjahreskarten zum Weitergeben stiften und die Kooperation erweitern möchte, kann sich gern via E-Mail: 

info@kindermuseum-unikatum.de melden.

www.kindermuseum-unikatum.de
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Ansprechpartnerin:
Tiffany Dinger (Marketing)

Email: marketing@kindermuseum-unikatum.de

Tel. (0341) 306  1986

Fotonachweis: Unterstützerjahreskarten 

für das Kindermuseum

(© UNIKATUM, Leipzig, 2024)



Kurzbeschreibung der Einrichtung

Das UNIKATUM Kinder- und Jugendmuseum gestaltet jährlich wechselnde, interaktive Mitmachausstellungen für und mit  
Kindern und Erwachsenen. Anliegen ist es, gesellschaftliche Zusammenhänge als „begehbare“ Bilder zu gestalten, die durch  
das Agieren der Besucher in ihnen  „lebendig“ werden und damit zur aktiven Mitgestaltung von Gesellschaft anregen. Damit  
erreicht das Kindermuseum jährlich immer mehr Besucher, aktuell ca. 45.000. Das UNIKATUM ist das einzige eigenständige  
Kinder- und Jugendmuseum in Ostdeutschland. Es entstand 2010 durch die Initiative der freien Ausstellungskünstlerin Anne-
gret Hänsel, die z. B. den Bärenburgspielplatz im Zoo Leipzig entworfen hat.  Neben der Alleinstellung als Mitmachmuseum 
im Bereich kulturelle Bildung hat sich das Kindermuseum zum soziokulturellen Zentrum entwickelt, das gezielt von Familien / 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 14 Jahren zur gemeinsamen Freizeitgestaltung aufgesucht wird. Durch Mitmachformate wie 
die jährliche Sommerwerkstatt, Projekttage, Votingstationen innerhalb der Ausstellung und öffentliche Mitmachwettbewer-
be steht es einer breiten Zielgruppe offen, die thematischen Ausstellungen durch eigene Werke und Gedanken zu bereichern 
bzw. bereits im Vorfeld daran mitzuwirken. Die temporären interaktiven Ausstellungen werden überwiegend nachhaltig und 
wanderfähig konzipiert und können daher nach der Präsentation im eigenen Haus auf Tournee gehen oder nachgenutzt werden. 
Dem Kindermuseum steht ein Förderverein zur Seite. Durch die Stadt Leipzig wird es seit 2019 institutionell unterstützt 
(ca. 20 % der Kosten).

Auszeichnungen

2012/13  Sächsischer Preis für Soziokulturelles Engagement 
  der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
2014  Familienfreundlichkeitspreis der Stadt Leipzig, 1. Platz
2020  LupoLeo Award Wahre Helden: Ehrenurkunde für Annegret Hänsel für  
  vorbildliches soziales Engagement im Kinder- und Jugendbereich
2021  Wüstenrot Stiftung, TOP 20 der Kategorie „Gebaute Orte für Demokratie und Teilhabe“
 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns 2023/24  unterstützen,  
besonders auch bei Personen des öffentlichen Lebens Leipzigs: 
u. a. Frau Ayleena Jung (Ehefrau des Leipziger Oberbürgermeisters Burkhard Jung, Schirmherrschaft für das Kindermuseum),  
Wolfgang Tiefensee (Kalenderpatenschaft), Prof. Dr. Thomas Fabian (Kalenderpatenschaft), Prof. Dr. Jörg Junhold  
(Kalenderpatenschaft), Ulf Middelberg (Kalenderpatenschaft)

Das Kindermuseum im Internet:
www.kindermuseum-unikatum.de
www.facebook.com/UnikatumKindermuseum / www.instagram.com/unikatum_kindermuseum_leipzig
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Fotonachweis: UNIKATUM Kindermuseum 

mit den „Wanderbäumen“ auf der 

Zschocherschen Straße

(© UNIKATUM, Leipzig, 2023)


